
Sachsen

Konzept für Cyber-Sicherheit

[02.05.2013] In Sachsen ist ein ganzheitliches Cyber-Sicherheitskonzept für
Kommunen vorgestellt worden. Eine dreistufige Kampagne soll Städte,
Gemeinden und Kreise technisch und organisatorisch unterstützen.

Auf dem sechsten Treffen des Arbeitskreises Cyber-Sicherheit am Montag (29. April 2013) in Dresden

wurde ein Konzept vorgestellt, mit dem die Querschnittsaufgabe Cyber-Sicherheit in den sächsischen

Kommunen künftig noch besser wahrgenommen werden kann. Innenminister Markus Ulbig: „Ziel ist es,

den Kommunen eine umfassende technische und organisatorische Unterstützung zu geben und alle

Verantwortlichen für das Thema Cyber-Sicherheit zu sensibilisieren – vom Bürgermeister bis zum IT-

Administrator.“ Wie die Sächsische Staatskanzlei berichtet, wird es in einer dreistufigen Kampagne

zunächst Regionalkonferenzen zur Sensibilisierung der kommunalen Entscheidungsträger geben. Danach

soll geprüft werden, wie die Kommunen personell, organisatorisch und technisch im Bereich Cyber-

Sicherheit aufgestellt sind. Als dritten Schritt schließen sich bedarfsgerechte Workshops und die

Umsetzung der gegebenenfalls notwendigen technischen Standards an.
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